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Drucksache 322 


Der Bundesminister der Finanzen 
II B - 0 4401 - 5/54 


Bonn, den 9. März 1954 


An den Herrn 

Präsidenten des Deutschen Bundestages 

Bctr. : Antrag auf Zustimmung des Bundestages zur 

Veräußerung von zwei Grundstücken in Berlin- 
Charlottenburg, Kurfürstendamm 40/ 41 und 
Berlin-Charlottenburg, Knesebeckstr, 35/36, Ecke 
Mommsenstraße 

Bezug: § 47 der Reichshaushaltsordnung und Anlage 3 
§ 3 Abs. 5 und 6 der Reichswirtschaftsbestim- 
mungen 

Anlage: Formblattmäßiger Antrag 


Ich beabsichtige, namens der Bundesrepublik Deutschland mit der 
Firma Textil-Kontor-Gcsellschaft mbH., Berlin-Charlottenburg, einen 
Grundstückstausch vertrag abzuschließen. Durch diesen Vertrag soll 
das Eigentum an den bundeseigenen Grundstücken in Berlin-Char- 
lottenburg 

1. Kurfürstendamm 40/41, * 

2. Knesebeckstr. 35/36, Ecke Mommsenstraße 

mit einem Gesamtwert von 477 000 DM auf die Textil-Kontor- 
Gesellschaft mbH. übergehen, während die Gesellschaft die ihr 
gehörenden Grundstücke 

1. Berlin-Charlottcnburg, Kurfürstendamm 46, 

2. Berlin-Charlottenburg, Kurfürstendamm 44, 

mit einem Gesamtwert von 465 600 DM dem Bund übereignet 
und noch einen Barbetrag von 1 1 000 DM zahlt. 

Die angegebenen Werte sind am 2. Februar 1953 von der Bauab- 
teilung des Herrn Senators für Finanzen ermittelt und von meiner 
Baugruppe als angemessen festgestellt worden. 


Druck: Budidruckerel l*eter Meier, Bulsdorf/Slegbur^ 
Alleinvertrieb: Dr, Hans Heger, Bad Godesberg, Rheinallee 20 
Telefon 3551 



Zu dem Grundstückstausch haben mich folgende Erwägungen 
bestimmt: 

Die beiden reichseigenen Grundstücke sind 1938 im Wege der 
Zwangsversteigerung in das Eigentum des Reiches gelangt. Die AuE 
bauten wurden im zweiten Weltkrieg zerstört, und die Ruinengrund- 
stücke unterstanden nach dem Zusammenbruch der Treuhandver- 
waltung der britischen Militärregierung. 

Die Firma Tcxtil-Kontor-Gesellschaft mbH. hatte im Januar 1947 
mit Zustimmung der britischen Militärregierung die Grundstücke 
mit dem Ziele gemietet, die Ruinen abzubrechen und dort ein 
Geschäftshaus zu errichten. Die konstruktiven Elemente dieses 
Gebäudes sind für einen fünfgeschossigen Bau vorgesehen, vorerst 
aber nur als Erd- und Obergeschoß aus geführt. Für diese Baumaß- 
nahme hat die Gesellschaft rd. 1 467 500 DM investiert und muß 
noch 400000 DM aufwenden, um baupolizcilidie Auflagen zu 
erfüllen. 

Eine Abgeltung der Investierungen der Mieterin durch den Bund 
wäre unwirtschaftlich. Aus diesem Grunde strebe ich den Austausch 
der Grundstücke an. 

Ich bitte daher unter Bezugnahme auf § 47 RHO in Verbindung mit 
§ 57 und § 3 der Anlage 3 RWB die Zustimmung des Bundestages 
zu der Abgabe der Grundstücke im Wege des Tausches herbeizuführen. 


Schäffer 



Antrag 

auf Zustimmung des Bundesrates und Bundestages zur Veräußerung von Grundstücken 

(§ 47 Abs. 3 der Reichshaushaltsordnung) 


Bezeichnung und 
Beschreibung 
des Grundstücks 

Nr. des Rcichs- 
grundbesitz- 
verzeichnisses 

Geschätzter Wert 

DM 

Verkaufspreis 

DM 

Erwerber 

■ 

Verwendung des Grundstücks 

jetzige 1 künftige 

Begründung der 
Notwendigkeit 
der Veräußerung 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

1. Berlin-Char- 



400 000 DM 

Die Grundstücke 

Text Ih Kontor- 

Mict- 

Geschäfts- 

Die Grundstücke 

lottenburg, 



sollen im Wege 

Gesellschaft 

grundstück 

grundstück 

sollen im Wege des 

Kurfürsten- 



des Tausches ab- 

mbH., 



Tiusches abgegeben 

dämm 40/41 



gegeben werden 

Berlin- 



werden, weil die 





Charlotten- 



Käuferin - bisher 

2. Berlin-Char- 

— 

77 000 DM 


bürg 



Mieterin - bereits 

lottenburg, 







1,5 Millionen DM 

Knesebeck- 







invcsiiert hat und 

Straße 35/36, 







noch 400 000 DM 

Ecke Mommsen- 







investieren muß 

straßc 









Zusammen 477 000 DM 



















